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SERVICE
3	 Editorial 

Fragen an  

Ellen Götschel.
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Besuchen Sie uns auch auf Facebook, Instagram und Twitter –  

aktuelle Infos, Diskussionen und Inhalte aus dem Heft.

facebook.com/KaufmaennischeKrankenkasse

instagram.com/KaufmaennischeKrankenkasse

twitter.com/KKH_Aktuell
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FRAGEN AN …

… ELLEN GÖTSCHEL

Frau Götschel, wie wichtig ist 

das Thema Nachhaltigkeit 

für Unternehmen? 

Sehr wichtig. Das Thema Nach-

haltigkeit hat schließlich viele Fa-

cetten, für die Politik, Wissenschaft, 

Gesellschaft und Unternehmen die 

Verantwortung tragen. Im Kern 

geht es in der Definition der Nachhaltig-

keitsziele der Vereinten Nationen darum, 

die natürlichen Lebensbedingungen zu be-

wahren und ein menschenwürdiges Leben 

zu ermöglichen. Dabei spielen unter ande-

rem Gesundheit und Wohlergehen, hoch-

wertige Bildung, Geschlechtergerechtig-

keit wie auch eine nachhaltige Gestaltung 

von Produktion und Konsum eine Rolle. Ein 

zentrales Thema ist zudem der Klimawan-

del, um den sich aktuell die politische und 

gesellschaftliche Diskussion dreht – eine 

der größten Herausforderungen, die wir in 

den nächsten Jahren zu bewältigen haben. 

Auf all diese Anforderungen zu reagieren, 

ist entscheidend, auch für den zukünfti-

gen unternehmerischen Erfolg. 

Inwiefern? 

Kunden und Geschäftspartner erwarten 

„Nachhaltigkeit  
ist wichtig für  
unternehmerischen 
Erfolg“

Ellen Götschel, 
Mitglied des Vorstandes der KKH

heute zu vielen gesellschaftlichen Themen, 

die sich in den Nachhaltigkeitszielen  

der Vereinten Nationen finden, eine klare 

Positionierung. Wie nachhaltig ein Unter-

nehmen agiert, gerät immer stärker in 

den Fokus. Auch kleine und mittlere Unter-

nehmen haben dabei viel Entwicklungs

potenzial – sei es, dass sie für die Herstel-

lung der eigenen Produkte nachhaltigere 

Materialien verwenden oder sogar einen 

Teil ihres Strombedarfs selbst decken. 

Durch die Auseinandersetzung mit dem 

Thema geht man bereits den ersten Schritt 

hin zu einem umweltfreundlichen Betrieb. 

Wie sehr ist das Thema bereits in den Vor-

standsetagen angekommen?

Die verschiedenen Facetten der Nachhal-

tigkeit sind in den Vorstandsetagen prä-

sent. Durch die Fridays-for-Future-Bewe-

gung ist der Klimaschutz sehr stark in den 

Vordergrund getreten. Die ökologische 

Nachhaltigkeit ist schließlich eng mit der 

Gesundheit verwoben, denn ein intaktes 

Klima hat unmittelbaren Einfluss auf un-

sere Lebensumstände und damit auch auf 

unsere Gesundheit. Darauf legen wir auch 

bei der Gestaltung moderner Arbeitsplätze 

für unsere Mitarbeitenden Wert. Stand 

bisher der gesundheitliche Aspekt der  

Ergonomie im Fokus, geht es jetzt darum, 

die Arbeitsplätze den Anforderungen der 

Digitalisierung anzupassen und dort, wo 

es möglich ist, die Chancen von Remote 

Work zu nutzen. Als positiver Effekt wird 

in einer solchen zunehmend digital aus-

gerichteten Arbeitswelt der Papierver-

brauch sinken – ein Plus für unser Klima. 

Wie nachhaltig agiert die KKH? 

Uns als Krankenkasse liegen naturgemäß 

alle Aspekte rund um das Thema Gesund-

heit besonders am Herzen. Hier gibt es 

immer wieder neue Herausforderungen, 

denen wir uns stellen, um die Gesund-

heitsversorgung für unsere Versicherten 

weiterzuentwickeln. 

Die ökologische Nachhaltigkeit ist natür-

lich auch für die KKH relevant. Es gibt 

schon einzelne Ansätze in unserem Unter-

nehmen, die zum Klimaschutz beitragen. 

Aber auch bei uns gibt es noch Luft nach 

oben. Wichtig ist hier, sich nicht nur  

oberflächlich mit dem Thema ausein- 

anderzusetzen, sondern nach langfristig 

tragfähigen Lösungen zu suchen. 
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Ihre Empfehlung 
lohnt sich!

Bitte abtrennen 

25 Euro 
sichern

AKTUELLES

 aktiv
 leben, fit sein & genießenAusgabe 1/2022

Michael Bully  Herbig exklusiv: „Machos finde ich uncool“

Blutbild
Was Ihre Werte bedeuten

Mannomann! 
So unterschiedlich  ticken die  Generationen

kkh.de/aktivplus 

aktiv_1_2022_V24 jb.indd   1
aktiv_1_2022_V24 jb.indd   1

29.11.21   06:5229.11.21   06:52

Neu in NRW: Die  
KKH Lösungsfinder

Zunächst nur für Unterneh-

men in NRW bietet die KKH 

einen neuen Service: die  

KKH Lösungsfinder! Unser 

kompetentes Expertenteam 

beantwortet schnell, praxis-

tauglich und fachlich korrekt 

Ihre Fragen rund um das 

Thema Sozialversicherung. 

Langes Suchen und falsche 

Informationen aus dem In-

ternet gehören somit der 

Vergangenheit an. 

Unsere KKH Lösungsfinder 

stehen kostenfrei und ex-

klusiv allen Unternehmen in 

der genannten Region zur 

Verfügung. Weitere Informa-

tionen sowie die Kontakt-

daten des Expertenteams 

finden Sie unter:

	  

kkh.de/kkh- 

	  loesungsfinder 

Erst impfen, dann 
reisen – unser  
neues Angebot!

Gehören Sie zu den Men-

schen, die sich von anderen 

Ländern und Kulturen ma-

gisch angezogen fühlen? Die 

Eindrücke einer Auslandsreise 

wirken oft noch lange nach. 

Damit die Erinnerung nicht 

durch eine exotische Krank-

heit getrübt wird, haben wir 

ein neues Angebot für alle 

Reiselustigen: Wir überneh-

men 80 Prozent der Kosten 

für Ihre private Reiseschutz-

impfung. Falls Sie auf ärzt- 

lichen Rat auch eine Malaria-

prophylaxe machen, erstatten 

wir Ihnen ebenfalls 80 Pro-

zent der Kosten für die verord-

neten Medikamente.

Informieren Sie sich, welche 

Impfungen die STIKO (Stän-

dige Impfkommission) für Ihr 

Reiseland empfiehlt und las-

sen Sie sich in Ihrer ärztlichen 

Praxis oder beim Gesund-

heitsamt impfen. Eine Über-

sicht über sämtliche Schutz-

impfungen für das Ausland 

finden Sie unter:

kkh.de/reiseschutzimpfung

Von Vätern  
und Söhnen

Was ist typisch Mann? Davon 

haben die verschiedenen Ge-

nerationen ganz unterschied-

liche Vorstellungen. Junge 

Männer denken heute oft an-

ders als ihre Väter über The-

men wie Familie, Ernährung 

und Lebensstil. In der Titelstory 

unseres Mitgliedermagazins 

aktiv+ lassen wir Väter und 

Söhne zu Wort kommen. 

Prokrastination, also das Auf-

schieben wichtiger Aufgaben, 

ist ein weitverbreitetes Phä-

nomen. Wir zeigen zum Jah-

resbeginn Tipps und Tricks, 

wie man auch ungeliebte  

Tätigkeiten zeitnah angeht.  

Im Interview erzählt Michael 

Bully Herbig über seinen neu-

en Film. Außerdem im Maga-

zin: Blutwerte – das steckt 

hinter den Abkürzungen, Er-

nährungsformen – was sind 

die Unterschiede zwischen 

Veggie, Paleo und Co.? Dazu 

erklärt Koch Niko Rittenau, 

wie alltagstauglich vegane  

Ernährung sein kann. 
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Gesund bleiben!

Bewegung und Entspannung 

kräftigen Körper und Seele 

und lassen uns so den Alltag 

besser bewältigen. Wer keine 

Möglichkeit hat, dazu Kurse 

vor Ort zu besuchen, kann an 

den Präventionsreisen unse-

res Kooperationspartners  

Dr. Holiday teilnehmen. Sie 

beinhalten qualitätsgeprüf-

te Angebote. Der Vorteil: Wir 

bezuschussen die Teilnahme 

daran unter bestimmten Vo-

raussetzungen mit bis zu 

160 Euro. Alle Reisen und 

Kurse finden Sie im Katalog 

„KKH Reisewelten 2022“. 

Oder informieren Sie sich  

direkt unter: 

kkh.de/reisewelten

Wichtig: Natürlich hoffen 

wir alle, dass schon bald das 

Reisen wieder unbeschwert 

möglich sein wird. Dennoch 

können Sie jederzeit direkt 

bei Dr. Holiday telefonisch 

erfragen, ob es pandemie-

bedingte Abweichungen von 

den Reisedaten gibt, unter:

0941 30767170
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Ihre Empfehlung 
lohnt sich!

Bitte abtrennen 

25 Euro 
sichern

BeiträgeFür Arbeitnehmer errechnen die Arbeitgeber die Beiträge aus dem Arbeitsentgelt nach den oben genannten Beitragssätzen. Der Arbeitgeber trägt die Hälfte 

der Beiträge des Mitglieds aus dem Arbeitsentgelt. Das gilt im Regelfall auch für die Beiträge zur Krankenversicherung der freiwillig versicherten Arbeit­

nehmer und Vorruhe stands geldbezieher. Die Beiträge für freiwillig versicherte Mitglieder sind nachstehend abgedruckt. Nähere Informationen erhalten Sie 

in jeder KKH Servicestelle.Freiwillig versicherte ArbeitnehmerAngestellte und Arbeiter  
Eltern 16)

 

Kinderlose 16)

Monatsbeitrag 3) aus 4.837,50 € 4)

Arbeitnehmer­ 
anteil KV 21)389,42 €389,42 €

mit Anspruch auf Krankengeld nach der 6. Woche

gesamt KV 17)
778,84 €778,84 €

Arbeitnehmer­ 
anteil PV73,77 €

90,70 €

gesamt PV 1)6)
147,54 €164,48 €

gesamt  
926,38 €943,32 €

Krankengeldmax./Tag 
112,88 €112,88 €

Monatsbeitrag 3) aus 4.837,50 € 4)

Arbeitnehmer­ 
anteil KV 21)374,90 €374,90 €

ohne Anspruch auf Krankengeld 5)

gesamt KV 17)
749,81 €749,81 €

Arbeitnehmer­ 
anteil PV73,77 €

90,70 €

gesamt PV 1)6)
147,54 €164,48 €

gesamt  
897,35 €914,29 €

BeitragssätzeKrankenversicherung

allgemeiner Beitragssatz 10) 

ermäßigter Beitragssatz 10)

Beitrag aus Renten und Versorgungsbezügen 10)17)

zusätzlicher Beitragssatz 18)

PflegeversicherungRentenversicherung Arbeitslosenversicherung

Umlageversicherung (nur für Arbeitgeber)

mit gesetzlichem Krankengeldanspruch

ohne gesetzlichen Krankengeldanspruch 19)

gilt für alle beitragspflichtigen Einnahmen der Mitglieder Eltern 16)Kinderlose 16)allgemein

Knappschaft Bahn See
U1 – Erstattungssatz 50 %

U1 – Erstattungssatz 70 %

U1 – Erstattungssatz 80 %

U2 – Mutterschaftsleistungen

Insolvenzgeldumlage

Beitragssatz in %
14,60

14,00
14,60
1,50

3,05
3,40

18,60
24,70
2,40

1,50
2,20

3,10
0,54

0,09

Arbeitnehmeranteil in %
7,30

7,00
14,60
0,75

1,525
1,875
9,30

9,30
1,20

 

17)

17)

 8)

1)

1)

Grenzwerte

Beitragsbemessungsgrenze monatl.

 

jährl.

Geringfügigkeitsgrenze 2) 
monatl.

Krankenversicherungspflichtgrenze  

 

jährl.

Kranken- 
versicherung/KV

4.837,50 €58.050,00 €450,00 €allgemein64.350,00 €

Pflege-
versicherung/PV

4.837,50 €58.050,00 €450,00 € 
58.050,00 €

für Arbeitnehmer, die am 31.12.2002 privat krankenversichert (PKV) waren

7.050,00 €84.600,00 €450,00 €

Rentenversicherung/RV

Arbeitslosenversicherung/ALV

             West                             Ost
6.750,00 €81.000,00 €450,00 €

8.650,00 €103.800,00 €450,00 €

Rentenversicherung 

Knappschaft Bahn See

             West                             Ost
8.350,00 €100.200,00 €450,00 €

Beitragssätze, Grenzwerte und Beiträge

Gültig ab 1. Januar 2022

Leben in Balance 
Wie Sie Ihren Beruf und Ihr Privatleben in Einklang bringen. 

Thema Gesunde Arbeitswelt 

Diese und weitere Broschüren für Arbeitgeber können Sie kostenlos unter kkh.de/firmenkunden herunterladen.  
Sie haben Fragen oder benötigen weitere Informationen? Schreiben Sie uns per E-Mail an:       firmenkunden@kkh.de  
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Service-Coupon	 Schnell bestellt

Sie möchten aktuelle Informationsbroschüren der KKH für Ihre Mitarbeiter und sich 
bestellen? Oder wünschen einen persönlichen Beratungstermin? Einfach unseren  
Service-Coupon im Internet aufrufen, ausfüllen und absenden. Fertig!

  kkh.de/servicecoupon 

Aktuelle Bestellmöglichkeiten

Leben in Balance

Wenn die Arbeit alles andere in den  

Hintergrund drängt, kann das Leben in 

eine Schieflage geraten. Die Fähigkeit, 

sich Tag für Tag von Neuem für das 

Richtige zu entscheiden, ist der Schlüs- 

sel zu einem gelungenen Ausgleich  

zwischen Berufs- und Privatleben.  

Die KKH unterstützt Sie mit dieser  

Broschüre bei der Suche nach Ihrer  

persönlichen „Wohlfühl-Balance“!

Beiträge zur Kranken- 
und Sozialversicherung

Bleiben Sie als Arbeitgeber bei den 

Kranken- und Sozialversicherungs-

beiträgen immer auf dem aktuellen 

Stand und verpassen Sie keine 

wichtige Neuerung. Die übersicht- 

liche Beitragstabelle für 2022 zeigt 

Ihnen die geltenden Beitragssätze 

auf einen Blick.

Personal-Urlaubsplaner 2022

Alles auf einen Blick: Der KKH  

Urlaubsplaner hilft bei der Orga- 

nisation der Urlaubsplanung.  

Verwalten Sie Urlaubs- und Abwe- 

senheitszeiten für bis zu 25 Mitar- 

beiter. In einer Übersicht können  

Sie sich informieren. Einfach unter 

kkh.de/personalurlaubsplaner  

herunterladen und bearbeiten.

mailto:firmenkunden@kkh.de
http://www.kkh.de/personal-urlaubsplaner


óó QR-Code scannen und Link verschicken.
óó KKH Mehrwerte für Freunde und Familie sichern!
óó 25 Euro als Dankeschön für jedes neue Mitglied erhalten.

           Überzeugt von uns? 

 Dann weitersagen und profitieren:

Wir punkten mit Leistung:

Bitte abtrennen 

óó Das neue KKH Familienpaket mit einem Extra-Budget ab dem ersten Tag 
der Schwangerschaft in Höhe von 300 Euro.

óó Unser Bonusprogramm: Mit dem KKH Bonus schon ab der ersten 
Maßnahme tolle Prämien erhalten.

óó Attraktive Wahltarife als Belohnung für ein gesundheitsbewusstes Verhalten!

Mehr unter: 
kkh.de/empfehlen und kkh.de
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Ihre Mitarbeiter sind weiterhin dazu ver-

pflichtet, Sie über eine bestehende Arbeits-

unfähigkeit zu informieren. Zukünftig kön-

nen Sie die eAU auf elektronischem Weg 

bei uns anfordern. Sobald Ihre Anforderung 

vorliegt, übermitteln wir Ihnen unmittel-

bar alle Informationen zur eAU, die Sie  

bisher als Papierbescheinigung von Ihrem  

Arbeitnehmer erhalten haben. Informatio-

nen zu Diagnosen bleiben dabei weiterhin 

nur den Krankenkassen vorbehalten. Ill
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Startschuss für die digitale Krankmeldung
Seit Oktober 2021 stellen Ärzte die Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung (kurz: eAU) digital aus und übermitteln 

sie auf elektronischem Weg an die zuständige Krankenkasse. Wir erklären, was für Arbeitgeber jetzt zu tun ist.

Die Pflicht, am eAU-Verfahren teilzu-

nehmen, besteht für Arbeitgeber erst  

ab dem 1. Juli. Ab Januar 2022 startet  

jedoch ein Pilotverfahren, bei dem die 

ersten Unternehmen angebunden wer-

den. Falls Sie mit Ihrer Firma daran teil-

nehmen möchten, können Sie die Arbeits-

unfähigkeitsbescheinigung direkt bei der 

zuständigen Krankenkasse anfordern. 

Die Anforderung und die Übermittlung 

erfolgen auf elektronischem Weg.  

Klären Sie mit Ihrem Anbieter für  

Personalsoftware, ob ein entsprechen-

des Update zur Abfrage der eAU zur 

Verfügung steht.

Für Unternehmen, die erst im Laufe des 

ersten Halbjahres am Verfahren teil-

nehmen möchten, ändert sich vorerst 

nichts. Mehr dazu unter: 

kkh.de/eAU

ELEKTRONISCHE ARBEITSUNFÄHIGKEITSBESCHEINIGUNG

http://www.kkh.de/empfehlen
http://www.kkh.de/
http://www.kkh.de/eAU
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Der Online-Kurs „Selbstfürsorge durch 

Achtsamkeit“ vermittelt grundlegende 

Kenntnisse und Fertigkeiten in den 

Bereichen Achtsamkeit und Stressma-

nagement. Die Teilnehmer können das 

Gelernte schon während des Kurses in 

ihrem Alltag anwenden. Geführte Au-

dio-Meditationen und Achtsamkeits-

übungen für den Alltag helfen ihnen 

dabei, sich selbst besser kennenzuler-

nen und rechtzeitig auf Signale ihres 

Körpers zu hören. 

Karin Berger ist 

Demenzberate-

rin sowie Ge-

sundheits- und 

Mentaltrainerin. 

Sie erzählt, wie 

pflegende Ange-

hörige sich selbst 

nicht aus den Augen verlieren und wa-

rum Selbstfürsorge so wichtig ist.

news+: Frau Berger, was dürfen 

wir uns unter Selbstachtsam-

keit vorstellen?

Berger: Darunter versteht man 

den bewussten Umgang mit 

der eigenen Person: sich selbst 

mit allen Sinnen wahrzuneh-

men, anzunehmen und zu lie-

ben. Zu wissen, was man selbst 

möchte und kann, und dies auch 

nach außen zu kommunizieren.

Selbstfürsorge für  
pflegende Angehörige
Das neue Modul des KKH PflegeCoachs zeigt pflegenden  

Angehörigen, wie sie gut für sich selbst sorgen können.

news+: Wie hilft dabei das neue Modul 

des KKH PflegeCoachs?

Berger: Es ist für jeden einfach und 

schnell abruf- sowie anwendbar. Unab-

hängig von Tag oder Uhrzeit versorgt der 

Kurs Betroffene jederzeit mit verständli-

chen Informationen und Tipps – für den 

Pflegealltag sowie für die eigene Person.

  

news+: Wie findet man zwischen  

Pflege, Familie und Beruf Zeit für sich?

Berger: Beruflich ist es wichtig, dem 

Arbeitgeber Bescheid zu geben, um 

rechtzeitig Lösungen, wie beispielsweise 

ein anderes Arbeitszeitmodell, zu finden. 

Verständnis und Hilfe kann man nur 

bekommen, wenn Arbeitgeber und Kol-

legen wissen, warum man derzeit viel-

leicht unkonzentriert, müde und be-

drückt ist. Innerhalb der Familie gehören 

alle mit ins Boot, es darf nicht alles nur 

an einem Familienmitglied hängen blei-

ben. Gemeinsam sollte man einen Plan 

DER KKH PFLEGECOACH

Mit unserem kostenfreien KKH Pflege-
Coach unterstützen und begleiten wir 
pflegende Angehörige. Er beinhaltet  
folgende Module:

➜ Häusliche Pflege

➜ Alzheimer und Demenz

➜ Wohnen

➜ Rechtliche Vorsorge im Alter

➜ Neu: Selbstfürsorge durch Achtsamkeit

Alle Kursinhalte lassen sich individuell an-
passen und sind rund um die Uhr abruf-
bar. Mit wenigen Klicks lassen sich so die 
richtigen Themen finden: informativ, ver-
ständlich und praxisnah. Der KKH Pflege-
Coach bietet neben den Pflegekursen 
auch einen unabhängigen Expertenrat, 
der alle Fragen zu Leistungen der Pflege-
versicherung beantwortet.

kkh.de/pflegecoach

PFLEGE
   AUSZEIT FÜR  
  PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

Neue Kräfte sammeln und sich mit 
Gleichgesinnten austauschen – das wün-
schen sich viele pflegende Angehörige. 
Für sie bietet unser Kooperationspartner 
Dr. Holiday spezielle Präventionsreisen an. 
In schönen Hotels an attraktiven Stand-
orten profitieren die Teilnehmer von ge-
sundheitsfördernden Entspannungs- und 
Bewegungskursen und können die Seele 
baumeln lassen. Praktische Tipps für die 
häusliche Pflege und für den persönlichen 
Umgang mit der Belastung geben profes-
sionelle Referenten im Rahmen eines 
Pflegeseminars.  
Mehr Infos zu den Reisen erhalten Sie bei 
der Buchungshotline von Dr. Holiday:

0941 30767170

oder unter:

kkh.de/reisewelten

erstellen, wer wann welche Aufgaben 

übernehmen kann. Dabei geht es neben 

den alltäglichen Pflichten auch um An-

gelegenheiten wie Behördengänge oder 

die Versorgung der pflegebedürftigen 

Person während des Urlaubs. 

Kurzfristige  
Änderungen  

sind aufgrund der  
Corona-Pandemie  

möglich!

http://www.kkh.de/pflegecoach
http://www.kkh.de/reisewelten


Fo
to

s:
 ju

lia
_

ar
da

@
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m
 I 

Ill
u

st
ra

ti
on

en
: V

ik
to

ri
a 

Ku
rp

as
@

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

 · 
B

u
n

d
es

re
gi

er
u

n
g

Transformation: 
Jetzt geht’s ans
 Eingemachte
Während Gesetzgeber, Kunden und Mitarbeiter beim Thema  

Nachhaltigkeit den Druck erhöhen, zünden Unternehmen die nächste 

Stufe: Nach den Büros soll das Kerngeschäft umweltfreundlich  

werden. Was Entscheider auf den Weg bringen – und welche  

betriebswirtschaftlichen Vorteile der Klimaschutz bietet. 

NACHHALTIGKEIT

Christian Rinn hat sich ein hohes Ziel ge-

steckt: Bereits in neun Jahren sollen aus 

seinen Unternehmen keine klimaschäd-

lichen Treibhausgase mehr in die Atmo-

sphäre gelangen. „Wir haben den Anteil 

erneuerbarer Energiequellen inzwischen 

auf 63 Prozent gesteigert“, berichtet der 

Geschäftsführer des Familienunterneh-

mens Rinn Beton- und Naturstein im 

hessischen Heuchelheim. 

Für den Rest kaufen Rinn und sein Team 

CO
2
-Zertifikate, sodass das Unterneh-

men formal längst klimaneutral produ-

ziert. „Auf diese Hilfsbrücke wollen wir 

aber spätestens 2030 verzichten – etwa 

durch Investitionen in Geothermie und 

Fotovoltaik“, sagt der 58-Jährige, der das 

Unternehmen in vierter Generation lei-

tet und bereits vor zehn Jahren eine 

Nachhaltigkeitsstrategie auf den Weg 

gebracht hat. 

Seither setzt der 1900 gegründete Her-

steller mit rund 550 Mitarbeitern auf  

innovative Energie- und Recycling-Kon-

zepte, um Treibhausgasemissionen zu 

TOP

8   |   KKH news+ 1/2022
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reduzieren. „Für uns als Familienunter-

nehmen ist es überlebenswichtig, nicht 

aufs nächste Quartal, sondern weit in 

die Zukunft zu schauen“, sagt Rinn. „Wir 

haben deshalb früh und konsequent auf 

grüne Technologien gesetzt.“ Nachhal-

KKH news+ 1/2022   |   9

tigkeit sei bei Rinn „keine Stabsstelle, 

sondern Unternehmensphilosophie“. 

Viele andere deutsche Mittelständler 

sind noch nicht so weit: Zwar werten 

vier von fünf Entscheidern das Thema 

„Nachhaltigkeit“ als maßgeblich für die 

künftige Entwicklung ihrer Firma, wie 

vor wenigen Monaten die „Commerz-

bank-Mittelstandsstudie“ gezeigt hat. 

Aber bislang hat nur rund ein Drittel 

eine Nachhaltigkeitsstrategie. Zugleich 

zeigt eine aktuelle Umfrage der Führungs-

kräfte-Initiative Wertekommission, dass 

nur 40 Prozent der deutschen Entschei-

der mit den Grundlagen der Nachhaltig-

keitsidee – den 17 „Sustainable Develop-

ment Goals“ der Vereinten Nationen –  

vertraut sind. 

Solche Zahlen legen den Verdacht nahe, 

dass Nachhaltigkeit vielerorts weiter 

„nice to have“, aber kein Must-have ist. 

Und dass Entscheider zwar in Scharen 

energieeffiziente Drucker, Lampen und 

Bildschirme anschaffen, Spendensamm-

lungen für gute Zwecke fördern und 

FÜR EINE  
BESSERE WELT
Die 17 Sustainable 
Development Goals 
sind Teil der Agenda 
2030, die 2015 von 
193 Staats- und 
Regierungschefs 
verabschiedet 
wurde, um bis 2030 
allen Menschen 
weltweit ein Leben 
in Würde zu sichern.



TOP

wohlklingende Nachhaltigkeitsberichte 

formulieren lassen – aber sich noch zu 

selten ans Kerngeschäft rantrauen, also 

an die eigene Produktion. 

Das ist riskant. Denn die EU und die 

Bundesregierung haben Vorgaben auf 

den Weg gebracht, die Treibhausgas-

emissionen verteuern. Zugleich fordern 

Kunden und Mitarbeiter, aber auch  

Kreditgeber und Investoren mit wach-

sender Vehemenz hohe Nachhaltig-

keitsstandards. So wollen Banken bei 

Kreditprüfungen immer öfter wissen, 

wie groß der CO
2
-Fußabdruck eines  

Unternehmens ist. 

Klimaschutz avanciert damit von einer 

Angelegenheit für Ökopioniere zum be-

triebswirtschaftlichen Kernthema. Ent-

schlossene Strategien gewinnen deshalb 

an Bedeutung, um Risiken für das Unter-

nehmen zu reduzieren – und zugleich 

Chancen zu nutzen, sei es bei der Mitar-

beiterfindung oder bei der Finanzierung 

(siehe Checkliste). Orientierung bieten 

dabei Vorreiter wie Christian Rinn.

Nachhaltigkeit sei ein zunehmend wich-

tiger Faktor, um Kunden zu überzeugen, 

berichtet er: Die Beton-Pflastersteine 

mit bis zu 40 Prozent Recycling-Granulat, 

die das Unternehmen entwickelt hat, 

seien insbesondere bei Ausschreibungen 

Auch andere Entscheider haben erkannt, 

dass Klimaschutz weit mehr als ein Kos-

tenfaktor ist „Nachhaltigkeit ist ein ent-

scheidender Baustein für eine erfolgrei-

che Zukunft unseres Unternehmens“, 

sagt Philipp Bäcker, 33, Leiter Nachhal-

tigkeit bei der genossenschaftlichen 

Versicherungsgruppe R+V. Die Wiesba-

dener setzen deshalb zum Beispiel schon 

ein großer Vorteil. „Denn staatliche Auf-

traggeber müssen bei der Vergabe Nach-

haltigkeitskriterien berücksichtigen.“ 

Für die Innovation erhielt Rinn den 

„Deutschen Rohstoffeffizienz-Preis 2020“ 

des Bundeswirtschaftsministeriums.  

Der sparsame und effiziente Einsatz  

von Rohstoffen sei „ein entscheidender 

Baustein nachhaltiger Entwicklung und 

eine wichtige Säule des European Green 

Deals“ (Erklärung siehe Kasten), lobte 

Wirtschaftsminister Peter Altmaier.  

Zudem erhielten die Betonsteine in die-

sem Jahr als erste das Umweltzeichen 

„Blauer Engel“, das vom Umweltbundes-

amt verliehen wird. 

10   |   KKH news+ 1/2022

„Wir haben den Anteil  
erneuerbarer Energie- 

quellen inzwischen auf  
63 Prozent gesteigert.“

CHRISTIAN 
RINN, 
ist Geschäfts-
führer von Rinn 
Beton- und 
Naturstein im  
hessischen 
Heuchelheim.
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seit Längerem auf maßgeschneiderte 

Versicherungslösungen für erneuerbare 

Energien (siehe Interview Seite 13).

Roland Schüren, Betreiber einer Biobä-

ckereien-Kette im Rheinland, hat sogar 

ein völlig neues Geschäftsfeld erschlos-

sen: Am Firmensitz in Hilden bei Düssel-

dorf produziert er zeitweise mehr  

grünen Strom, als Backstube und Büros 

verbrauchen. Denn der 55-Jährige hat 

nicht nur großflächig Solarmodule in-

stalliert, sondern auch in Energieeffizienz 

WIE DER STAAT HILFT 
Wer in Klimaschutz investiert, 
kann Zuschüsse und Steuervor-
teile beantragen. Eine Auswahl:  

Gewerbeimmobilien: Seit Juli 2021 
erhalten Unternehmen via „Bundesförde-
rung für effiziente Gebäude“ Zuschüsse in 
Höhe von bis zu 22,5 Prozent der Kosten 
eines Neubaus. Wer mit einem Förder-
kredit energetisch saniert, bekommt bis 
zu 50 Prozent Tilgungszuschuss. Details: 

kfw.de (Suchbegriff: Bundesförderung)

Firmenwagen: Unternehmen, die Elektro-
autos kaufen, können – wie Privatperso-
nen – bis zu 9.000 Euro „Innovationsprä-
mie“ beantragen.

bafa.de (Suchbegriff: Elektromobilität)

Hinzu kommt: Wer ein E-Auto als Dienst-
wagen erhält, muss nicht ein Prozent des 
Listenpreises pro Monat als „geldwerten 
Vorteil“ versteuern, sondern im besten 
Fall nur 0,25 Prozent. 

Green Tech: Von energieeffizienten 
Pumpen bis hin zu Anlagen zur Abwärme-
nutzung: Im Rahmen der „Bundesförde-
rung für Energieeffizienz in der Wirt-
schaft“ gibt’s üppige Zuschüsse. In 
einigen Fällen sind bis zu 55 Prozent der 
Investitionskosten drin. Details:  

bafa.de (Suchbegriff: Prozesswärme)

KKH news+ 1/2022   |   11

investiert. So kühlt er seine Lagerräume 

mit Wasser aus tieferen Erdschichten. 

Den Stromüberschuss nutzt der Biobä-

cker, um die Elektrolieferwagen aufzu-

laden, mit denen die 19 Filialen belie-

fert werden. Was danach noch übrig ist, 

verkauft er an seine Kunden, die ihre 

Elektroautos am Firmensitz aufladen 

können. Und nicht nur dort: Am Auto-

bahnkreuz Hilden hat Schüren jüngst 

eine „Café-Bistro-Bäckerei“ samt wei-

terem Ladepark für E-Autos eröffnet. 

Strom für Elektroautos ist damit inzwi-

schen ein fester Bestandteil seines  

Geschäftsmodells. 

Vieles spricht dafür, dass in den kom-

menden Monaten immer mehr Unter-

nehmen ähnliche Wege beschreiten wie 

Rinn und Schüren. So zeigt die „Com-

merzbank-Mittelstandsstudie“, dass ein 

Drittel der Betriebe derzeit an einer 

Nachhaltigkeitsstrategie arbeitet. Zu-

dem berichten spezialisierte Berater 

über ein wachsendes Interesse: „Wir be-

FÜR EIN UMWELT- 
FREUNDLICHES EUROPA
Der European Green Deal hat zum Ziel,  
in der Europäischen Union bis 2050 die 
Netto-Emissionen von Treibhausgasen 
auf null zu reduzieren und somit als ers-
ter Kontinent klimaneutral zu werden.

kommen immer öfter Anfragen, bei  

denen wir spüren, dass Entscheider  

wirklich etwas verändern wollen“, sagt 

Meike Frese, 42, Geschäftsführerin beim 

Münchner Beratungshaus Fährmann. 

Früher habe sie dagegen häufig den Ein-

druck gewonnen, dass Führungskräfte das 

Thema als lästig empfinden und möglichst 

schnell „wegmanagen“ wollen – am liebs-

ten mit einem Ein- oder Zweitageswork-

shop. „Das funktioniert natürlich nicht“, 

sagt Frese (siehe Interview Seite 13).

http://www.kfw.de
http://www.bafa.de
http://www.bafa.de
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Der wachsende Anteil ernsthaft Interes-

sierter bedeutet allerdings nicht, dass 

Deutschlands Chefs auf breiter Front  

zu grünen Überzeugungstätern avan-

ciert sind. Eine wichtige Rolle spiele die 

strengere Regulierung, etwa in Form 

verschärfter Reportingpflichten, meint  

Frese. „Dadurch dringt das Thema  

Nachhaltigkeit auch bei denen ein, die  

in erster Linie in betriebswirtschaftli-

chen Kennzahlen denken.“ 

Besonders wichtig ist in diesem Zusam-

menhang der Entwurf zur Corporate 

Sustainability Reporting Directive der 

EU. Denn das Regelwerk unterscheide 

nicht mehr zwischen „finanziellen“ und 

„nicht-finanziellen“ Kennzahlen, sagt 

Frese. Die klare Botschaft: Auch klassi-

sche Nachhaltigkeitsindikatoren wie der 

CO
2
-Fußabdruck haben finanzielle und 

betriebswirtschaftliche Relevanz. 

Doch die Gesetzgeber arbeiten nicht nur 

mit Druck, sondern auch mit positiven 

Anreizen. So hat die Bundesregierung 

mehrere Programme auf den Weg ge-

bracht, um Investitionen in grüne Techno-

logien zu fördern (siehe Kasten Seite 11). 

Zwar rügen Wirtschaftsvertreter Vorga-

Gutes Gewissen, gute Gewinne 

Welche betriebswirtschaftlichen Vorteile  
Nachhaltigkeitsstrategien bergen.

Renommee und Kundenbindung:  
Unternehmen verbessern ihr Image.  
Damit werden sie für viele Kunden  
attraktiver – vor allem für die aus der  
„Generation Greta“. 

Firmenkunden- und Staatsaufträge: 
Auch Firmenkunden und öffentli-
che Auftraggeber achten verstärkt 
auf Nachhaltigkeitsstandards. 
Neue Vorgaben für Lieferketten 
und Ausschreibungen fördern dies.   

Talente finden und binden:  
Insbesondere Nachwuchskräfte 
fragen oft nach dem „Purpose“, 

also der Haltung. Nachhaltigkeit ist 
deshalb ein wichtiges Instrument 
im Kampf gegen den Fachkräfte-
mangel. 

ben und langwierige Prüfprozesse – 

etwa um Kredite von Förderbanken 

zu erhalten oder Ladestationen für 

Elektroautos bauen zu dürfen. Diese 

Hürden sollten Unternehmen aber 

nicht als Vorwand zum Nichtstun nut-

zen. Denn in vielen Fällen dürfte sich 

der Aufwand der Antragstellung loh-

nen. Und: An der grünen Transforma-

tion führt ohnehin kein Weg vorbei. 

Kosten und Risiken reduzieren:  
Wer in Energieeffizienz und grünen 
Strom investiert, wappnet sich für 
steigende CO

2
-Preise und kann zu-

dem die 
laufenden 
Ausgaben 
senken.  

Banken und  
Investoren 
überzeugen: 
Geldgeber fordern 
immer öfter volle 
Transparenz – und 
belohnen ambitio-
nierte Nachhaltig-
keitsstrategien mit 
günstigen Finanzie-
rungskonditionen.

TOP



Fo
to

s:
 N

at
al

lia
@

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

 · 
pr

iv
at

 I 
Ill

u
st

ra
ti

on
en

: V
ik

to
ri

a 
Ku

rp
as

@
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m

news+: Herr Bäcker, Sie setzen nicht 

nur auf Umweltmanagementsysteme 

und Betriebsökologie, sondern veran-

kern Nachhaltigkeit auch im Kernge-

schäft. Können Sie dazu Beispiele 

nennen?    

Bäcker: Wir sind bereits einer der gro-

ßen Versicherer im Bereich erneuer-

bare Energien und versichern Biogas-, 

Windkraft- und Fotovoltaikanlagen. 

Zudem beraten wir Eigenheimbesitzer 

bei der Planung und Installation von 

Solaranlagen und haben für Firmenkun-

den das KompetenzZentrum Erneuer-

bare Energien ins Leben gerufen. 

news+: Als Versicherer gehört R+V zu 

den großen Investoren. Achten Sie bei 

„Ampelsystem für 
Kapitalanlagen“
Philipp Bäcker, Leiter Nachhaltigkeit  

bei der R+V Versicherung, über neue 

Beratungsangebote und Standards  

für Aktieninvestitionen.

der Kapitalanlage darauf, wie nach-

haltig die Unternehmen sind, in die Sie 

Kundengelder investieren? 

Bäcker: Ja, wir prüfen das Kapitalanla-

gen-Portfolio mit einem speziellen Ver-

fahren. Die regelmäßigen Analyseergeb-

nisse zeigen, dass wir im Bereich Aktien 

und Anleihen bereits überproportional 

in Unternehmen investieren, die über ein 

gutes Nachhaltigkeitsrating verfügen. 

news+: Wie sieht es bei Neuanlagen 

aus? 

Bäcker: Hier gleicht der Prüfprozess 

einem Ampelsystem, dass uns signali-

siert, ob wir guten Gewissens in ein 

Unternehmen investieren können oder 

nicht. 

„Mitarbeiter überzeugen und einbinden“
Meike Frese, Ge-
schäftsführerin des 
auf Nachhaltigkeit 
spezialisierten Be-
ratungshauses 
Fährmann in Mün-
chen, über den Weg 
zum nachhaltigen 
Unternehmen. 

news+: Frau Frese, immer mehr Entschei-
der wollen eine nachhaltige Unterneh-
menskultur etablieren. Was ist dabei 
wichtig? 
Frese: Entscheidend für die Initialzündung 

ist ein klares Bekenntnis des Topma-
nagements. Führungskräfte müssen 
glaubwürdig vermitteln, dass sie eine 
tiefgreifende Veränderung anstreben – 
und zwar aus fester Überzeugung.  
Diese Botschaft sollten sie mehrfach 
wiederholen. 

news+: Warme Worte reichen sicher  
nicht … 
Frese: Nein, Führungskräfte müssen 
Nachhaltigkeit zudem vorleben. Wer 
gleichzeitig einen großen Dienstwagen 
mit Verbrennungsmotor bestellt, hat 
ein Glaubwürdigkeitsproblem. Außer-

dem gilt es, Mitarbeiter einzubinden. 
Tragfähige Nachhaltigkeitsstrategien 
lassen sich nicht anordnen, sie entstehen 
durch Mitgestaltung in der Breite.

news+: Und wenn sie nicht mitmachen 
wollen?
Frese: Führungskräfte sollten Zweifel 
und Widerstände einplanen – und dann 
nicht überreagieren, sondern geduldig 
argumentieren. Wichtig ist auch die Bot-
schaft, dass Mitarbeiter Fehler machen 
und Projekte schiefgehen dürfen. Wenn 
man etwas komplett Neues macht, lässt 
sich das ohnehin nicht vermeiden.

KKH news+ 1/2022   |   13

PHILIPP 
BÄCKER, 
Leiter Nach-
haltigkeit bei 
der R+V Ver- 
sicherung GESUND UND  

KLIMAFREUNDLICH
Menschen, die gesund leben, verursachen 
in der Regel weniger Treibhausgase – zum 
Beispiel weil sie Fahrrad statt Auto fahren 
und weniger Fleisch essen. Mit der Ge-
sundheit ihrer Mitarbeiter fördern Unter-
nehmen deshalb neben Motivation und 
Produktivität auch eine umwelt- und kli-
mafreundlichere Lebensweise.  

Die KKH bietet dafür gezielte Unterstüt-
zung und entwickelt gemeinsam mit 
Verantwortlichen maßgeschneiderte 
Konzepte zur betrieblichen Gesundheits-
förderung. Dazu gehören zum Beispiel:

➜ Kurse zu den Themen Bewegung, 		
	 Ernährung, Entspannung und 
	 Raucherentwöhnung

➜ Ratschläge und Impulse für 
	 „bewegte“ (Mittags-)Pausen

➜ Spezialberatung zur Minimierung 		
	 von Ausfallzeiten 

Weitere Informationen finden Sie unter: 

kkh.de/betrieblichegesundheits- 
förderung

http://www.kkh.de/betrieblichegesundheitsf�rderung


* Kompetenz- 
zentrum Fachkräfte-
sicherung des Insti-
tuts der deutschen 
Wirtschaft 

ARBEITSWELT

Viele Unternehmen suchen nach wie vor 

händeringend nach qualifizierten Mitar-

beitern. Wie eine Studie des Kompetenz-

zentrums Fachkräftesicherung (KOFA) 

des Instituts der deutschen Wirtschaft 

(IW) aus dem Jahr 2019 zeigt, betrifft das 

mehr als die Hälfte der 753 Berufe, die 

analysiert wurden. Besonders gravierend 

sei der Mangel an Fachkräften mit abge-

schlossener Ausbildung. Aber auch bei 

Tätigkeiten, die einen akademischen Ab-

schluss voraussetzen, bleiben viele Stel-

len unbesetzt.

Allerdings ließen sich die Engpässe allein 

schon eindämmen, wenn Frauen sich 

nicht so häufig unter Wert verkaufen 

würden: 2018 haben dem KOFA zufolge 

zum Beispiel mehr als 28.000 Akademike-

rinnen einen Job unterhalb ihres Ausbil-

dungsniveaus gesucht. Mit diesen hoch 

qualifizierten Frauen hätte man fast die 

Hälfte der gut 62.000 offenen Stellen für 

Hochschulabsolventen besetzen können. 

Doch woher kommt die weibliche  

Zurückhaltung bei Bewerbungen für  

anspruchsvolle Jobs? Zum einen liege  

es an den sich hartnäckig haltenden  

Geschlechterklischees und den damit 

verbundenen Berufsbildern, so die  

Studienautoren, zum anderen müssten  

Frauen bewerben sich häufig für Jobs unterhalb  

ihres Qualifikationsniveaus. Woran das liegt? Oft  

an falscher Selbsteinschätzung, traditionellen Berufs-

bildern oder unpassenden Rahmenbedingungen.

Frauen,  
traut euch!

FACHKRÄFTEMANGEL
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4
Achten Sie bei der  

Stellenausschreibung darauf,  
das Anforderungsprofil aufga-
ben- und qualitätsorientiert zu 
formulieren. Denn macht- und 
statusbezogene Eigenschaften 

widersprechen häufig  
dem Selbstverständnis  

von Frauen.

1 
Schaffen Sie gute  

Rahmenbedingungen  
für die Vereinbarkeit von  

Familie und Beruf – wie flexi-
ble Arbeitszeitgestaltung, 

Vertrauensarbeitszeit,  
Homeoffice oder Ar- 

beitszeitkonten.

2 
Entwickeln Sie  
besondere Pro- 

gramme für Berufs-
rückkehrerinnen  
und -rückkehrer.

14   |   KKH news+ 1/2022

5 
Bieten Sie Bera- 

tungsangebote zu ge-
gebenenfalls notwen-

digen Anpassungs- 
qualifizierungen  

an. 

3 
Qualifizieren Sie  

an- oder ungelernte 
Mitarbeiter durch Wei-

terbildungsmaßnah-
men zu Fach- 

kräften.

5 
Ti

pps vom KOFA* für Unternehm
en



1 Wenn du eine Stellenausschrei-
bung liest, suche Gründe dafür, 
warum du die Kriterien erfüllst. 

Denn: Viele suchen eher nach Grün-
den, weshalb sie nicht geeignet sind, 
und bewerben sich dann nicht.

2 Mach dich frei: Stell dir vor, al-
les wäre möglich und du könn-
test nicht scheitern. Würdest 

du dich dann auf die Stelle bewerben 
oder nicht?

3Finde deine zwei bis drei größ-
ten Stärken und beobachte, 
wann du diese Stärken einsetzt. 

Dadurch beweist du dir selbst, dass du 
dich auf sie verlassen kannst, und 
stärkst dein Selbstbewusstsein. 

4 Sei stolz auf dich – nicht nur in 
der Bewerbungsphase, sondern 
jeden Tag! Führe dir konkret  

vor Augen, welche Qualifikationen 
und Erfahrungen du im Laufe deines  
Lebens schon gesammelt hast und 
welche Erfolge du bereits verzeichnen 
konntest. 

5 Sei bei Fehlern nicht so streng 
mit dir, sondern reagiere mit 
Verständnis und Mitgefühl da-

rauf. Sprich mit dir selbst wie mit einer 
guten Freundin. 

5 Tipps  
für Frauen von  

Sina Knoell

„In erster  
Linie liegt es  

am Selbstbild  
der Frauen,  

das nicht der  
Realität  

entspricht.“
Sina Knoell

SINA  
KNOELL, 
Personal-  
und Business-
Coach und 
Inhaberin  
des Studios 
„My Mind“ in 
Lüneburg

Unternehmen Frauen in den Stellen-

ausschreibungen gezielter ansprechen 

und attraktivere Möglichkeiten für sie 

anbieten (siehe links: 5 Tipps für Unter-

nehmen).

In erster Linie liege es aber am „Selbstbild 

der Frauen, das nicht der Realität ent-

spricht“, sagt Sina Knoell, Personal- und 

Business-Coach (siehe Kasten rechts). 

Sie trifft in ihren Kursen häufig auf Frauen, 

„die nicht erkennen, wie viel sie können, 

wissen und leisten“. Deshalb gehe es bei 

ihrer Tätigkeit auch schwerpunktmäßig 

darum, das Selbstbewusstsein zu stärken. 

Denn: „Jeder Mensch hat es in der Hand, 

wie er über sich selbst denken möchte“, 

erklärt die Expertin.
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ARBEITSWELT

Schüler, Minijobber oder Praktikanten: Wer stundenweise Unterstützung für das Unterneh-

men sucht, muss sich für eine Anstellungsform entscheiden. Wir stellen die wichtigsten vor.

Wann lohnt sich was?
AUSHILFEN

SCHÜLERJOB

Ein Schülerjob darf die schulische Aus-

bildung nicht negativ beeinflussen. Da-

her umfasst er in der Regel nur wenige 

Stunden pro Woche. 

Einsatzgebiete: Meist handelt es sich 

um einfache Tätigkeiten, die jeweils dem 

aktuellen Entwicklungsstand der Jugend-

lichen entsprechen. Anzeigenblätter oder 

Wurfsendungen verteilen, leichte Tätig-

keiten im Verkauf oder Nachhilfe für jün-

gere Schüler sind typische Beispiele. 

Zielgruppe: In der Regel Jugendliche  

ab 13 Jahren bis zur abgeschlossenen 

Schullaufbahn. 

Gesetzliche Vorgaben: Grundsätz- 

lich dürfen Kinder und Jugendliche in 

Deutschland erst ab einem Alter von  

13 Jahren neben der Schule eine vergüte-

te Beschäftigung ausüben. Das Jugend-

schutzgesetz differenziert die Vorgaben 

zu den Arbeitsbedingungen nach Alters-

klassen. Arbeitgeber müssen sich hier also 

genau mit den jeweiligen Bestimmungen 
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auseinandersetzen. Für Aushilfen, die 

noch nicht volljährig sind und keine  

abgeschlossene Ausbildung haben, gibt 

es keinen Mindestlohn, wenn sie eine  

geringfügige Beschäftigung ausüben.

GERINGFÜGIGE BESCHÄFTIGUNG

Geringfügig Beschäftigte bezeichnet 

man auch als Minijobber oder 450-Euro-

Jobber.

Einsatzgebiete: In der Regel überall 

dort, wo keine umfangreichen Vorkennt-

nisse und lange Einarbeitungszeiten 

notwendig sind. Klassische Tätigkeiten 

sind beispielsweise Unterstützung bei 

einfachen Büroarbeiten, Hilfe im Lager 

oder der Einsatz als Bote oder Fahrer.

Zielgruppe: Unter den Minijobbern fin-

det man alle Bevölkerungsschichten 

vom Studenten bis zum Rentner. 

Gesetzliche Vorgaben: Der Verdienst 

darf eine Grenze von 450 Euro monatlich 

nicht übersteigen. Auf das Jahr gerechnet 

gilt eine Höchstgrenze von 5.400 Euro. 

Die Arbeitskräfte sind in diesem Fall 

durch ihren Arbeitgeber weder kranken- 

noch arbeitslosen- und pflegeversichert. 

Allerdings gilt auch hier das Mindest-

lohngesetz. Das bedeutet, dass ein Min-

destlohn in Höhe von derzeit 9,82 Euro 

brutto pro Stunde zu zahlen ist.

MIDIJOB

Der Midijob beginnt dort, wo der Minijob 

endet, nämlich ab einer Vergütung von 

450,01 Euro und bis zu 1.300 Euro. 

Einsatzgebiete: Meist Tätigkeiten, in de-

nen bereits einiges Fachwissen gefragt 

ist und deren Umfang eine höhere Stun-

denzahl benötigt. 

Zielgruppe: Alle, die aus bestimmten 

Gründen keine Teil- oder Vollzeitbeschäf-

tigung annehmen können oder wollen.

Gesetzliche Vorgaben: Der Midijobber 

zahlt Beiträge an alle Sozialversiche-

rungsträger ebenso wie Steuern. Die Ab-

gaben des Arbeitgebers liegen jedoch 

unter denen, die er für einen Teil- oder 

Vollzeitbeschäftigten zahlen müsste.  

Er muss den Midijobber bei allen Sozial-

versicherungen  

anmelden.
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PRAKTIKUM

Grundsätzlich unterscheidet man  

zwischen einem Pflichtpraktikum und 

einem freiwilligen Praktikum.

Einsatzgebiete: Je nachdem, ob es sich 

um ein Pflichtpraktikum im Rahmen ei-

ner schulischen Ausbildung oder eines 

Studiums oder ein freiwilliges Praktikum 

handelt, gibt es viele unterschiedliche 

Möglichkeiten, Praktikanten einzusetzen. 

Sind bereits Vorkenntnisse vorhanden, 

übernehmen Praktikanten teilweise 

auch eigene kleine Projekte oder feste 

Aufgaben im Team.

Zielgruppe: Einerseits Schüler und Stu-

denten, die ein Pflichtpraktikum absol-

vieren müssen, andererseits junge Men-

schen, die sich beruflich orientieren 

wollen.

Gesetzliche Vorgaben: Anspruch auf 

den Mindestlohn haben Praktikanten 

dann, wenn sie mindestens 18 Jahre alt 

sind, das Praktikum länger als drei Mo-

nate dauert und ihre Hauptbeschäf-

tigung darstellt. Pflichtpraktikanten 

sind daher von dieser Regelung aus-

genommen, da das Praktikum nur 

die schulische Ausbildung un-

terstützt. Ist der Praktikant 

unter 18, sind die Vorgaben 

des Jugendschutzgesetzes 

zu beachten.



Beitragssätze, Bemessungsgrenzen, Umlagesätze: Welche Werte gelten im neuen

Jahr, und was ändert sich für Arbeitgeber? news+ hat die wichtigsten Informationen 

auf den folgenden Seiten für Sie zusammengestellt.

Das ändert sich 2022
SOZIALVERSICHERUNG

Der Beitragssatz zur Krankenversiche-

rung setzt sich aus dem kassenüber- 

greifend geltenden allgemeinen oder  

ermäßigten Beitragssatz und dem 

kassenindividuellen Zusatzbeitrag zu-

sammen. Der allgemeine Beitragssatz 

beträgt 14,6 Prozent, der ermäßigte  

14,0 Prozent. Der individuelle Zusatz

beitrag der KKH liegt bei 1,5 Prozent. 

Auch 2022 bietet Ihnen die KKH wie- 

der ein umfangreiches Leistungs- und 

Serviceangebot: innovative Lösungen,  

exklusive Angebote und eine individuelle 

Beratung, die deutlich über das übliche 

Maß hinausgeht. 

Ob Arbeitnehmer, Familien, Auszubilden-

de, Studierende, Selbstständige oder  

Senioren – überzeugen Sie sich von den 

individuellen Mehrwerten der KKH. 

Anhebung PV- 
Zuschlag für Kinderlose
Die Bundesregierung hat zur teilweisen 

Finanzierung der gestiegenen Leistungs-

ausgaben in der Pflegeversicherung den 

Zuschlag für Kinderlose zum 1.1.2022 

von bisher 0,25 Prozent auf 0,35 Prozent 

angehoben.

 

Damit gilt für Kinderlose ab 2022 ein  

Beitragssatz von insgesamt 3,4 Prozent. 

Versicherte, die das 23. Lebensjahr noch 

nicht vollendet haben oder vor dem 

1.1.1940 geboren wurden, müssen den 

Zuschlag für Kinderlose  nicht zahlen.

ALLE INFOS ZUM THEMA

 kkh.de/beitragssaetze
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Beitragssätze und Auswirkungen
KKH Beitragssätze ab 1.1.2022 (Angaben in Prozent):

Bemessungsgrenzen
In der Sozialversicherung gelten ab 1.1.2022 folgende Werte (Angaben in Euro):

* Geändert zum 01.01.2022. Im Freistaat Sachsen tragen die Arbeitnehmer 2,025 % (Eltern) bzw. 2,375 % (Kinderlose), die Arbeitgeber 1,025 %, weil dort die gesetzlichen Feiertage nicht um einen Tag gemindert wurden. 

* In der KV und PV gilt seit dem 1.1.2001 in den neuen Bundesländern die Bezugsgröße „West“.

Seit 1.1.2001 gilt auch für die neuen Bundesländer die Beitragsbemessungsgrenze „West“. * Seit 1.1.2003 nicht mehr identisch mit der Beitragsbemessungsgrenze in der KV.

Beitragsbemessungsgrenze in der KV und PV KV-Pflichtgrenze (jährlich)

jährlich 58.050,00 allgemein 64.350,00*
monatlich 4.837,50 für Arbeitnehmer, die mind. seit 58.050,00 

kalendertäglich 161,25 31.12.2002 PKV-versichert sind

Beitragsbemessungsgrenze in der RV und ALV Bezugsgröße 

jährlich 	 West 84.600,00 jährlich 	 West 39.480,00 

monatlich	 7.050,00 monatlich 3.290,00

kalendertäglich 235,00 kalendertäglich 109,67

jährlich 	 Ost 81.000,00 jährlich 	 Ost 37.800,00*
monatlich	 6.750,00 monatlich 3.150,00 *
kalendertäglich 225,00 kalendertäglich 105,00*

Arbeitgeberanteil Arbeitnehmeranteil gesamt

KV allgemeiner Beitragssatz 7,30 7,30 14,60

ermäßigter Beitragssatz 7,00 7,00 14,00

Zusatzbeitrag 0,75 0,75 1,50

PV* Eltern 1,525 1,525 3,05

Kinderlose 1,525 1,875 3,40

RV allgemein 9,30 9,30 18,60

Knappschaft-Bahn-See 15,40 9,30 24,70

ALV 1,20 1,20 2,40

Insolvenzgeldumlage 0,09 – 0,09

DOWNLOADS ZUM THEMA

portal-sozialpolitik.de
➜ Suchbegriff: Rechengrößen

bundesregierung.de
➜ Suchbegriff: 
neue Rechengrößen ab 2022

GUT GERECHNET
Mit den verschiedenen Rechenfunktionen auf unserer Website gelingen 

Kalkulationen ganz schnell und unkompliziert. ➜  	 Ereignis- und Terminfristen ermittelt der KKH Fristenrechner. 
➜ Nicht nur das Gehalt, sondern auch die Sozialversicherungsbeiträge,  

die Lohn- und die Kirchensteuer sowie die Umlagebeiträge liefert der  

KKH Gehaltsrechner. ➜ Im Krankheitsfall kommt der KKH Entgeltfortzahlungsrechner zum Einsatz.

➜ Mit dem KKH Mutterschutzrechner haben Sie alle Termine rund um die 

werdende Mutter im Blick. Alle Rechner unter: kkh.de/online-rechner

Änderungen vorbehalten. Die vollständige Beitragstabelle finden Sie unter: kkh.de/beitragssaetze

Zu unserem Beitragsrechner für die individuelle Beitragsberechnung kommen Sie unter: kkh.de/brutto-netto-rechner

KKH news+ 1/2022   |   19
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ARBEITSWELT

Attraktive Erstattungs- und Umlagesätze 

der KKH ab 1.1.2022 (Angaben in Prozent):

Erstattungssatz U1	 Beitragssatz

80 (auf Wunsch)	 3,1

70 (Regelerstattungssatz)	 2,2

50 (auf Wunsch)	 1,5

Erstattungssatz U2	 Beitragssatz

100	 0,54

Spätestens am drittletzten Bankarbeits

tag des Monats, in dem die Beschäfti-

gung ausgeübt wird, müssen die Beiträge 

wertgestellt sein (§ 23, Absatz 1, SGB IV).  

Bitte beachten Sie, dass die oben stehen-

den Fälligkeitstage mit den drittletzten  

Bankarbeitstagen der jeweiligen Monate 

identisch sind.

Samstage und Sonntage sowie gesetzli-

che Feiertage sind keine Bankarbeitstage. 

Der drittletzte Bankarbeitstag kann auf-

grund nicht bundeseinheitlicher Feiertage 

unterschiedlich sein. Er richtet sich nach 

dem Sitz der Krankenkasse. Die KKH hat 

ihren Sitz in Niedersachsen.

Geld zurück  
bei Arbeitsausfall 
Besonders für kleine und mittelständi-

sche Betriebe bedeuten Arbeitsausfälle 

durch Krankheit oder Mutterschaft ein  

finanzielles Risiko. 

Die Ausgleichskasse der KKH bietet den 

zur Teilnahme verpflichteten Arbeit

gebern einen wirksamen Schutz bei  

Fortzahlung des Arbeitsentgelts oder  

bei Zahlung des Zuschusses zum Mutter- 

schaftsgeld. Sie berät Unternehmen  

hinsichtlich ihrer individuellen Umlage-

strategie, zeigt ihnen auf, welche Bei-

tragszahlungen sie mit der KKH sparen 

und wie hoch die Erstattungen im  

Krankheitsfall sein können. 

Dabei können sich finanzielle Vorteile von 

mehreren Tausend Euro im Jahr ergeben.
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Fälligkeitstag Beitragsnachweis muss spätestens vorliegen am …
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NICHT VERGESSEN

Fälligkeiten der Beiträge

Abgabe der SV-Jahresmeldun- 
gen für das Kalenderjahr 2021

Das Jahr 2021 ist zu Ende. Daher sind wie-
der die SV-Jahresmeldungen, einmal für die 
Rentenversicherung und einmal für die Un-
fallversicherung, bis spätestens 15.02.2022 
beziehungsweise 16.02.2022 zu übermit-
teln. Die Jahresmeldung zur Rentenversi-
cherung (Meldegrund 50) ist für jeden Be-
schäftigten  abzugeben, wenn die Beschäf-
tigung über den 31.12.2021 hinaus bestand. 
Die Jahresmeldung zur Unfallversicherung 
(Meldegrund 92) ist zusätzlich für jeden im 
Vorjahr Beschäftigten abzugeben, unab-
hängig davon, ob das Beschäftigungs
verhältnis 2021 endete oder noch besteht.

Hinweis zum 24. und 31. Dezember eines 

Jahres: Für die Bestimmung des Fällig-

keitstages für die Beiträge zur Sozialversi-

cherung ist ausschlaggebend, wann die 

Banken tarifvertraglich arbeiten. Heilig-

abend und Silvester sind immer arbeits-

frei und damit keine Bankarbeitstage. 

Wichtig für Lastschriftteilnehmer: Damit 

die Lastschrift korrekt gebucht werden  

kann, benötigen wir Ihren Beitragsnach-

weis rechtzeitig vor dem Fälligkeitster- 

min. Bitte übermitteln Sie ihn deshalb so,  

dass er uns den gesamten fünftletzten 

Bankarbeitstag (ab 0:00 Uhr) vorliegt 

(Beispiel: Oktober 2022 = 24.10.2022).

Wir stehen Ihnen als Partner für Ihr Unter-
nehmen zur Verfügung. In einem persön
lichen Gespräch zeigen wir Ihnen gern die  
unterschiedlichen Angebote einer Zusam-
menarbeit mit der KKH. Einige Beispiele:

➜ Mehr Gesundheit: Entdecken Sie die vielen 	
	 Möglichkeiten, die Gesundheit Ihrer Mit-	
	 arbeiter individuell zu fördern.

➜ Mehr Service: Wir unterstützen Sie bei allen 	
	 Sozialversicherungsfragen durch unsere  

Experten für Arbeitgeberservice – entweder  
telefonisch oder persönlich vor Ort.

➜ Mehr Sicherheit: Mit den günstigen Umla-	
	 gesätzen können Sie bei der KKH Geld  
	 sparen und das Ausfallrisiko von Beschäf-	
	 tigten aufgrund von Krankheit (U1) und 	
	 Mutterschaft (U2) versichern.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Schreiben Sie uns einfach eine E-Mail:

firmenkunden@kkh.de
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KKH – IHR STARKER PARTNER FÜR EINE GESUNDE FIRMA
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Sabine Meine, Betriebsratsvorsit-
zende der Galeria-Kaufhof-Filiale 
Köln, und Jens Szopinski, der bun-
desweite KKH Ansprechpartner für 
alle Filialen der Kaufhauskette
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Online-Seminar zu den Änderungen 
im Sozial-, Steuer- und Arbeitsrecht 
zum Jahreswechsel

Muskelcheck  
für Mitarbeiter

Starten Sie gut informiert in das neue 

Jahr mit dem Online-Jahresstart-Seminar 

für Unternehmen. Im Online-Seminar  

erfahren Sie alles über die relevanten 

Änderungen zum Jahreswechsel in den 

Bereichen Sozialversicherung, Steuer-

recht und Arbeitsrecht. Die Teil-

nahme ist für Arbeit- 

geber kostenfrei.

Unsere professionellen  

Jahresstart-Seminare 2022 

in Zusammenarbeit mit  

unserem Premiumpartner  

Mit rund 340 Mitarbeitern ist die Galeria- 

Kaufhof-Filiale in der Kölner Hohe Straße 

eine der größten Filialen des Unterneh-

mens. 46 Angestellte nahmen an den  

Gesundheitstagen Ende August teil,  

die von KKH Großkundenberater Jens  

Szopinski betreut wurden.

Besonders großen Anklang fand die  

Mobee-Fit-Beweglichkeitsmessung: 

Während man sich beugt und streckt,  

ermittelt ein kleines Messgerät, das an 

die jeweilige Körperstelle angelegt wird, 

wie weit eine Bewegung möglich ist.  

So analysiert die Messung die Beweg-

lichkeit relevanter Muskelgruppen und 

deckt Defizite und Asymmetrien auf. 

Dank leicht verständlicher Verlaufs- 

kontrolle und individueller Übungsem-

Dr. Endriss starten am 28. Januar 

2022. Sie finden bis März täglich 

von 9.00 bis 16.00 Uhr statt.  

Ob Sie am kompletten Seminar 

teilnehmen möchten oder sich 

nur für einzelne Themen 

interessieren, können Sie 

ganz flexibel selbst ent-

scheiden. Die Teilnahme 

ist mit jedem internet- 

fähigen Gerät möglich, 

eine spezielle Software ist 

nicht nötig.

Anmeldung unter:

kkh.de/jahresstart-seminar

Haben Sie Fragen rund um die Anmel-

dung und die Online-Seminare? Dann 

schreiben Sie uns unter:

jahresstartseminar@kkh.de

GESUNDHEITSTAGE

pfehlungen bildet Mobee Fit eine ideale 

Planungsgrundlage für beweglichkeits-

fördernde Maßnahmen.

Sabine Meine, Betriebsratsvorsitzende, 

erzählt: „Unsere Mitarbeitenden haben 

sich nicht nur sehr gut aufgehoben ge-

fühlt, sondern waren auch vom Thema 

und der anschließenden Beratung sehr 

angetan.“ Sie und ihre Kollegen freuen 

sich bereits auf die nächsten geplanten 

Gesundheitstage, die unter dem Thema 

„Waldatmen – eine virtuelle Entspan-

nungsmethode“ stehen. 

GESUNDHEITSKURSE  
FÜR UNTERNEHMEN

Die KKH unterstützt Unternehmen mit 
Präventionskursen in den Themenfeldern 
Entspannung, Ernährung, Raucherent-
wöhnung und Bewegung, wie zum Bei-
spiel mit der KKH Laufschule. Dabei analy-
sieren wir gemeinsam mit Ihnen als 
Unternehmen Ihre derzeitige Situation 
und entwickeln individuelle Maßnahmen, 
die Ihre Mitarbeiter zum Mitmachen  
motivieren. Weitere Informationen zu  
unseren Angeboten finden Sie unter:

kkh.de/bgf

Auch für 2022 sind bei den Filialen der 

Galeria Kaufhof in ganz Deutschland 

verschiedene Veranstaltungen und Akti-

vitäten zum Thema Gesundheit in Feder-

führung von Herrn Szopinski geplant.

ALLE INFOS  
ZUM THEMA

http://www.kkh.de/jahresstart-seminar
http://www.kkh.de/bgf
mailto:jahresstartseminar@kkh.de
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ACHTSAMKEIT

Druck, Stress, Verantwortung – vielen 

Menschen in Führungspositionen trei-

ben allein diese drei Worte schon den 

Schweiß auf die Stirn. Das Gefühl, den 

täglichen Belastungen nicht mehr ge-

wachsen zu sein, ist weitverbreitet. 

Dabei sollten gerade Vorgesetzte Ent-

scheidungen mit kühlem Kopf treffen 

und für ihre Mitarbeiter der Fels in der 

Brandung sein.

Teilweise können bereits kleine Ände-

rungen der täglichen Routine zu mehr 

Ausgeglichenheit und Entspannung 

führen. Als Achtsamkeit (englisch: 

mindfulness) bezeichnet man die Kon-

zentration auf das Wesentliche, die 

Besinnung auf den gegenwärtigen 

Moment. Erfolge stellen sich manch-

mal schon nach kurzer Zeit ein. Für 

eine dauerhafte Entspannung müssen 

die neuen Rituale jedoch langfristig 

ins Leben integriert werden.  Fo
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SO HILFT DIE KKH
Gut schlafen und für Belastungen  
gewappnet sein: Der Online-Stress- & 
SchlafCoach hilft, Stressquellen zu entde-
cken. Anschließend zeigt er auf, wie man 
Stress verringert, die Schlafqualität ver-
bessert und anstrengende Situationen 
entspannter meistert.

kkh.de/stresscoach

In unseren Broschüren „Entspannt blei-
ben im Beruf“, „Leben in Balance“ und 
„Motiviert statt ausgebrannt“ finden sich 
zahlreiche Tipps und Anregungen, wie 
man alltägliche und berufliche Anforde-
rungen gelassener bewältigen kann.

kkh.de/firmenkunden/downloads

Immer mit 
der Ruhe
Führungskräfte sind im Arbeitsalltag oft besonders  

großem Stress ausgesetzt. Achtsamkeitstraining kann  

helfen, auch in anstrengenden Zeiten Gelassenheit zu  

bewahren. Wir zeigen praktische Übungen.

Für die folgenden Übungen benötigt 
man nur ein paar Minuten und einen 
ungestörten Moment (beispielsweise 

im Auto oder im Pausenraum).

TEAM

http://www.kkh.de/stresscoach
http://www.kkh.de/firmenkunden/downloads
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KONZENTRATION

Multitasking funktioniert in den 

seltensten Fällen. Wer sich bewusst 

auf die gerade zu verrichtende Tätig-

keit konzentriert, kommt meistens zu 

einem besseren Ergebnis und ist da-

nach weniger gestresst. Man sollte 

also während des Autofahrens nicht 

nebenbei telefonieren und sich beim 

Essen keine geschäftlichen Notizen 

machen.

INNEHALTEN

Wenn sich die Gedanken über-

schlagen, kann eine kurze Besinnung auf 

die Gegenwart helfen, das Kopfchaos he-

runterzufahren. Dafür setzt man sich bei-

spielsweise auf einen Stuhl, schließt die 

Augen und konzentriert sich bewusst 

nacheinander auf drei Dinge, die man in 

diesem Moment fühlt, hört und riecht, 

also etwa auf die harte Sitzfläche des 

Stuhls, Gesprächsfetzen aus dem Nachbar-

büro und den Kaffeeduft aus der Küche. 

ATMEN

„Atme mal tief durch!“ – Diese 

Aufforderung hat ihre Berechtigung. 

Stress und Anspannung lassen unseren 

Atem flach und hektisch werden, unse-

rem Körper wird so eine akute Gefah-

rensituation vermittelt. Einige bewuss-

te, tiefe Atemzüge bringen mehr 

Sauerstoff in den Körper und sorgen  

sofort dafür, dass die Anspannung 

nachlässt.

LANGEWEILE AUSHALTEN

Egal, ob an der Ampel, an der 

Bushaltestelle oder in der Kassen-

schlange: Sobald uns Langeweile 

droht, versuchen wir, uns abzulenken, 

mit dem Blick aufs Handy oder dem 

Kopfhörer auf den Ohren. Dabei soll-

ten wir genau solche kurzen Momen-

te nutzen, um unsere Gedanken ein-

fach schweifen zu lassen und unsere 

unmittelbare Umgebung wahrzuneh-

men. 

DREI GUTE DINGE

Oft beurteilt man am Abend den 

vergangenen Tag viel schlechter, als er  

eigentlich war, weil man den negativen 

Dingen häufig größere Bedeutung bei-

misst als den guten. Dagegen hilft, sich 

über den Tag verteilt mindestens drei po-

sitive Ereignisse zu notieren. Das können 

Kleinigkeiten sein wie das leckere Crois-

sant zum Frühstück oder das nette Ge-

spräch mit der Kollegin.
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Urlaub und Gesundheit
gehören zusammen!
Bei den Präventionsreisen unseres Kooperations- 
partners Dr. Holiday können Sie Gesundheits-
kurse zu den Themen Bewegung und Entspan-
nung belegen.

Alle Kurse sind qualitätsgeprüft. Wenn Sie die 
Kriterien erfüllen, können Sie von uns einen 
Zuschuss von bis zu 160 € erhalten.

Klingt interessant? Dann werfen Sie einen Blick 
in den Katalog „KKH Reisewelten 2022“ – er ent-
hält attraktive Reiseziele in ganz Deutschland. 
Oder informieren Sie sich direkt unter:  
kkh.de/reisewelten

Neue Bestimmungen zur Corona-Pandemie können zu 
Reiseänderungen führen. Informieren Sie sich bei unserem 
Partner Dr. Holiday unter: 0941 30767170

Sichern Sie

sich jetzt bis zu

116600 €€
Fragen Sie nach  

den Konditionen!
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http://www.kkh.de/reisewelten

